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Vorbereitung auf die Lehre oder eine 
weiterführende Schule 

Hast du eine Lehrstelle gefunden oder dich für eine Mittelschule angemeldet? Super! 
Dann kannst du dich jetzt auf die Lehre oder auf die Mittelschule vorbereiten.  

Einstieg in die Lehre 

Der Wechsel von der Schule in die berufliche Grundbildung bringt einige Veränderungen 
mit sich. In der Lehre bist du Teil eines Teams, lernst selbständig zu arbeiten und 
Verantwortung zu übernehmen. Nebst der Arbeit gehst du auch in die Schule. Deshalb 
lohnt es sich, auch im letzten Schuljahr noch gut im Unterricht mitzuarbeiten. Das erleichtert 
den Neustart in die Ausbildung, wo Berufsschule und Arbeit miteinander verbunden sind. 

Berufsmaturität während der Lehre (BM 1) 

Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während der beruflichen Grundbildung die 
Berufsmaturitätsschule besucht werden. Die BM 1 richtet sich an leistungsorientierte 
Jugendliche. Sie ergänzt die 3- oder 4-jährige Berufslehre mit einer erweiterten 
Allgemeinbildung und ermöglicht nach der Lehre den Zugang zu einem berufsnahen 
Studium an einer Fachhochschule oder, über eine Passerelle, an die Universität.  
Lernende der BM 1 besuchen neben der Praxisausbildung im Betrieb in der Regel zwei 
Tage in der Woche den Unterricht an der Berufsfach- und Berufsmaturitätsschule. 
Das Einverständnis des Lehrbetriebes und eine bestandene Aufnahmeprüfung 
ermöglichen den Besuch des Berufsmaturitätsunterrichts. Anmeldeschluss für die Prüfung 
ist jeweils Ende Februar / Anfang März. Die Prüfung findet Anfang April statt.  
▶ Weitere Informationen findest du im Merkblatt zur «Berufsmaturität während der Lehre» 
im BIZ oder auf www.berufsbildung.gr.ch → Dokumente/Links → Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung → Merkblätter. 

Vorbereitung auf die Berufsfachschule 

Der Unterricht in der Berufsfachschule besteht aus einem berufskundlichen Teil, welcher 
die Fachkompetenz in den Vordergrund stellt, sowie einem allgemeinbildenden Teil, 
welcher die persönliche Entwicklung, die Sozialkompetenz und grundlegendes Wissen 
fördert. Die Inhalte des Unterrichts sind in Bildungsverordnungen, Bildungsplänen und 
Schullehrplänen festgelegt. 
Du findest Informationen dazu im BIZ, auf www.berufsberatung.ch bei deinem Lehrberuf 
oder direkt bei der Berufsfachschule, welche dir auch Auskünfte zum Unterricht geben 
kann. 
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Berufskleidung organisieren 

In einigen Berufen braucht es spezielle Arbeitskleidung. Es empfiehlt sich, diese vor dem 
Beginn der beruflichen Grundbildung zu besorgen, um gut vorbereitet in den ersten 
Arbeitstag zu starten. 

Lohn in der Lehre 

Mit der Lehre erhältst du zum ersten Mal einen eigenen Lohn. Damit dieser überwiesen 
werden kann, braucht es ein Lohnkonto bei der Bank oder Post. Sobald du deinen ersten 
Lehrlingslohn bekommen hast, stellt sich die Frage, wofür du ihn ausgibst. Mit dem 
Budgetrechner kannst du deine Ausgaben planen und tracken: 
www.budgetberatung.ch/budgetrechner. 

Rechte und Pflichten in der Lehre 

Als Lernende/r hast du grundsätzlich dieselben Rechte und Pflichten wie die übrigen 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Allerdings ergeben sich speziell vorgesehene 
Abweichungen und Ausnahmen aus dem besonderen Charakter des Lehrverhältnisses. Die 
wichtigsten Informationen dazu erhältst du im Merkblatt, welches du zusammen mit dem 
Lehrvertrag erhältst. Du findest es auch unter www.berufsbildung.gr.ch → Dokumente/Links 
→ Lehraufsicht → Allgemein. 
Ratgeber findest du zudem auf www.berufsbildung.ch oder im BIZ. 

Vorbereitung auf die Mittelschule 

− Hast du die Mittelschulprüfung bereits erfolgreich absolviert oder liegt sie noch vor dir? 
Wenn die Prüfung noch bevorsteht, kannst du dich unter www.ahb.gr.ch darüber 
informieren. 

− Weisst du schon, welchen Mittelschultyp du wählen wirst (Gymnasium, FMS, HMS, IMS)? 
Die BIZ-Merkblätter können dir helfen, dich optimal auf den Start in deinen 
Mittelschultyp vorzubereiten. 

Hast du dich noch nicht entschieden oder benötigst du Unterstützung bei der Wahl der 

Fächer? Die Berufsberatung unterstützt dich gerne dabei. 

Informationen zu den Mittelschulen sind in den BIZ-Merkblättern, beim Amt für Höhere 
Bildung oder direkt bei den Schulen erhältlich. 
▶ www.berufsbildung.gr.ch → Dokumente/Links → Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
→ «profilo» → 2. sich orientieren. 

Wohnen während der Ausbildung 

Je nachdem, wo sich dein zukünftiger Lehrbetrieb befindet oder wo du die 
Berufsfachschule oder Mittelschule besuchst, benötigst du eine Wohnmöglichkeit. 
Wohnbetriebe für Lernende bieten Kost und Unterkunft zu günstigen Preisen. Eine Liste der 
Unterkünfte ist verfügbar unter www.berufsbildung.gr.ch → Dokumente/Links → Berufs-, 
Studien- und Laufbahnberatung → «profilo» → 7. vorbereiten oder im BIZ. 
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